
Save the date!  

Bredstedter Workshop 2022  

07.11.2022 

Christian-Jensen-Kolleg, Breklum  

Störfall „Arbeitsplatz“ 

geänderte Arbeitsbedingungen = geänderte 

Arbeitsbelastungen? 

Was passiert mit uns bei Homeoffice & Co?  

Die Corona-Pandemie hat vieles verändert bzw. be-

schleunigt. Was früher nur „Gedacht“ wurde, ist plötz-

lich Arbeitsrealität. Innerhalb von zwei Jahren haben 

viele von uns neue Arbeitsstrukturen und Arbeitspro-

zesse kennengelernt, so wie Homeoffice, Videokonfe-

renzen, New Work, Desksharing, Arbeit 4.0, Flexible 

Office und, und und… 

Viele dieser neuen Arbeitsstrukturen sind nicht mit 

unseren Arbeitsgewohnheiten aus der Zeit vor der 

Pandemie vereinbar. Wo Arbeitgeber Büroflächen und 

PC-Arbeitsplätze streichen können und damit Geld spa-

ren, viele Arbeitnehmer*innen die neu gewonnene Fle-

xibilität und Freiheit gutheißen, den langen Arbeitsweg 

zumindest teilweise sparen, gibt es aber auch viele 

Arbeitnehmer*innen für die die neuen Strukturen 

Stress und Belastung bedeuten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ständige Erreichbarkeit, keine klaren Grenzen zwi-

schen Arbeitsplatz und Haushalt bzw. Arbeit und Frei-

zeit, das fehlende Gespräch in der Pause mit den Kol-

leg*innen oder das Feedback der*m Vorgesetzten sind 

Stressoren, die nicht z.B. durch ein BGM, eine PSB  

oder der*m aufmerksamen Kolleg*in aufgefangen wer-

den können. Und genau über diese Lücke in den 

„neuen“ Arbeitsstrukturen wollen wir im diesjährigen 

Bredstedter Workshop reden. Was kann ein Unterneh-

men für die psychische Gesundheit seiner Mitarbeiten-

den im Homeoffice tun. Wie können wir bestehende 

Hilfskonzepte, wie z.B. die betriebliche Suchtarbeit 

oder das BGM auf die neuen Strukturen anpassen? Wie 

schaffe ich Kollegialität, wenn sich die Mitarbeitenden 

nur noch einmal im Monat persönlich treffen? 

Alles spannende Fragen, die wir mit Ihnen besprechen 

wollen. 

 

 

 

 

 



 
geplantes Programm:  
9:00 Uhr: Ankunft mit Begrüßungskaffee 
9:30 Uhr: Einführung in das Thema – New Work und seine 
Folgen 
10:00 Uhr: New Work, Arbeit 4.0 & Co. – alter Wein in 
neuen Schläuchen? Was hat sich wirklich verändert in un-
seren Arbeitsstrukturen? 
10:45 Uhr: neue Herausforderungen für Arbeitnehmer 
11:30 Uhr: Pause 
11:45 Uhr: neue Herausforderungen für Arbeitgeber 
12:30 Uhr: Mittag 
13:15 Uhr: Workshops 
AG 1: New Work und psychische Belastungen. Wie kann 
ich trotz Homeoffice eine funktionierende PSB 
(psychosoziale Beratung) etablieren? 
AG 2: Und wer bezahlt jetzt meinen zusätzlichen Strom-
verbrauch zu Hause? Was ändert sich bei Arbeitsschutz 
und Arbeitsrecht im Homeoffice? 
AG 3: Wo fängt Familie an, wo hört Arbeit auf? Konflikte 
im Homeoffice lösen. 
16:00 Uhr: Ende der Veranstaltung 
 
 
 
 

Fachverbund betriebliche Suchtarbeit 

 

 

 

 

Teilnahmebedingungen: 

Nach Eingang Ihrer unterschriebenen Anmeldung bei 

der LSSH erhalten Sie von uns eine Rechnung, die Sie 

bitte möglichst umgehend begleichen. Die Rechnung 

bestätigt Ihnen gleichzeitig Ihre Anmeldung. 

 

Anmeldeschluss: Mittwoch, der 1. November 2022 

Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. Die Seminarge-

bühr beträgt 59.-€, inkl. Verpflegung und Materialien. 

Bei Rücktritt bis zum  01.11.2022 erheben wir eine Bear-

beitungsgebühr von 10,-€. Bei späterer Abmeldung ist 

die volle Tagungsgebühr fällig (Ersatz-Teilnehmer*innen 

werden selbstverständlich akzeptiert). Zur Anmeldung 

nutzen Sie bitte den Abschnitt unten oder unsere  

Online-Anmeldung unter: 

http://fragebogen.lssh.de/index.php/285811/lang-de  

Anmeldung: 

Ich melde mich hiermit verbindlich zum Bredstedter Workshop am 07.11.22 an.  

Ich bin damit einverstanden, dass die Angaben zur Person im Rahmen der Veranstaltung und zu organisatorischen 
Zwecken von der LSSH verwendet werden. Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und mit meiner Unterschrift 
akzeptiert. (Nicht Zutreffendes streichen). Datenschutzhinweis: Ihre Anmeldung wird in einer Datenbank elektronisch gespeichert und im Rahmen 
der Veranstaltungsplanung verarbeitet. Die Einwilligung in die Speicherung und zweckgerichtete Verarbeitung Ihrer Daten 
können Sie jederzeit unter sucht@lssh.de widerrufen. Während der Veranstaltung werden Fotoaufnahmen für die interne und externe Öffentlich-
keit gemacht. Mit dieser Anmeldung erklären Sie Ihr Einverständnis zur Nutzung dieser Fotos durch die Träger der Veranstaltung. 
 

Name:       Vorname:        

Institution: 

Straße/Nr.: 

PLZ/Ort: 

Email-Adresse: 

Teilnahme AG:  Alternativ AG: 

        Unterschrift:: 

 

 

Bitte zurück an: Landesstelle für Suchtfragen SH e.V., Schreberweg 5, 24119 Kronshagen 
per FAX: 0431/5403-355  per Mail: sucht@lssh.de 

http://fragebogen.lssh.de/index.php/285811/lang-de

